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wie viele noch

Von SaphirUchiha99

Kapitel 12: alles verkehrt

Hey Leuts, tut mir leid, dass ich solange nichts geschrieben hab, aber ihr wisst ja, wie
das so ist. In den letzten Schulwochen ist immer so Stress und unsere Deutschlehrerin
hat sogar noch früher damit angefangen. Zusätzlich kommt noch ein bisschen was
privates, aber jetzt geht es wieder. Deswegen, viel Spaß beim Lesen!
---------------------------------------------------------------------
*Saphirs Sicht*
„Bindet man sich das Teil hier so um?“, frage ich Gaara, während ich unbeweglich da
stehe, allein aus dem Grund, dass ich mich nicht bewegen kann. Das Tuch ist so
komisch verknotet, dass es mir alles abschnüren würde, sollte ich es tun. Der
Rothaarige blickt kurz auf, dann wieder auf seine Notizen und im nächsten Moment
wieder ungläubig auf. Schon bricht er in schallendes Gelächter aus. „Wie kann man es
schaffen sich so … so krass zu verrenken? Du solltest im Zirkus auftreten, Saph. Warte
kurz, ich helf dir.“. So kommt er auf mich zu, und hilft mir aus den vielen Farbenfrohen
Tüchern, die ich in der Stadt gekauft habe. Normalerweise trug man nur eine
unauffälligere Farbe, aber was soll's? Ich fand all diese Farben einfach zu schön und
darunter trag ich eh mein top und meine Hotpant. Diese heben sich trotz der
leuchtenden Tücher schwarz unter allem ab. Völlig in Gedanken versunken, merke ich
gar nicht, dass Gaara die Tücher richtig um mich wickelt. Erst als er sich wieder
aufrichtet und mit der Hand wie verrückt vor meinem Gesicht rumfuchtelt, erwache
ich aus der Gedankenstarre. „Was hast du grade gesagt?“, frage ich verwirrt. Er seufzt
nur und schüttelt den Kopf. „Is egal…“.
*Kuros Sicht*
Still sitze ich einfach nur da. Ich weiß gar nicht mehr, wie viele Tage inzwischen schon
verstrichen sind. Zwischendurch war mein Bruder da, doch ich habe ihn ignoriert.
Gegessen hab ich auch nichts und getrunken nur, als Itachi mich gezwungen hat.
Plötzlich ein Schatten neben mir. Ich höre das Rascheln von Stoff, als sich die Person
neben mir niederlässt. Leicht drehe ich den Kopf und bemerke einen Zombie-Deidara
neben mir. Ich schaue zurück. Er lässt mich in Ruhe, also dulde ich ihn. Und so verfallen
wir beide wieder in diese Ignoranz…
*Itachis Sicht*
Ich mache mir Sorgen um Kuro und Saphir. Ich hätte es eigentlich gar nicht erst so weit
kommen lassen dürfen. Es sind aufgrund dieser Mission zu viele gestorben. Zuerst
Gaara, der Kazekage, dann Sasori und schlussendlich Tobi. Auch wenn ich Madara
nicht mochte und er mich nur ausnutzen wollte. Außerdem hatte ich die Vermutung,
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er hat ein Geheimnis. Zumal er einmal von 4 Uchihas sprach. Dabei sind es nur 3. Er
meinte, er zähle Saphir dazu. Ich biege um die Ecke und laufe in irgendwen rein. Ohne
irgendetwas dagegen tun zu können sitze ich wenige Sekunden später auf dem
Boden. Ich schaue nach vorn um zu sehen, wer mein Opfer war und erstarre. „Da… das
kann nicht sein!“, flüstere ich entsetzt.
-------------------------------------------------------------------------
Das nächste Kapitel kommt spätestens am 12.06.16. Vesprochen!
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